
Von Fototorte bis
Fotocoaching

Fotografie Mörke präsentiert sich mit ganz
neuem Gesicht

¥ Halle (HK/anke). „Sehr
schön geworden“ – die Kun-
den des Fotostudios Fotografie
Mörke sind sehr zufrieden mit
der Umgestaltung des ehema-
ligen Fotostudios Petersdorf
an der Bahnhofstraße. Gestern
begrüßte Inhaber Michael
Mörke sie zahlreich in seinen
neuen Räumen und ließ sich
zur Neueröffnung beglück-
wünschen.

Es ist viel passiert in den ver-
gangenen drei Wochen im neu-
en Fotografie-Studio Mörke.
„Die Fensterfront ist neu, die
Heizung, die Elektrik und der
Fußboden auch“, zählt Michael
Mörke auf. Eine neue Trenn-
wand wird den Passbildbereich
etwas mehr abtrennen, und zwei
gemütliche Sitzecken sorgen da-
für, dass Beratungsgespräche
nicht mehr über die Ladentheke
hinweg stattfinden müssen Die
ist übrigens jetzt zentral mitten
im Raum, direkt gegenüber der
Eingangstür.

Das Angebot des Fotostudios
wurde etwas verfeinert. „Wir
haben nach wie vor das größte
Rahmensortiment im Altkreis,
und auch Kameras und Videoge-
räte samt Zubehör gehören zum
Sortiment“, sagt Mörke. Das
Angebot im Bereich Videokame-
ras ist ausgebaut worden.

An Service bietet das Fotostu-
dio eine ganze Menge. Von der
Passbildfotografie bis hin zu den
Studioaufnahmen von Hoch-
zeitspaaren oder auch Werbe-
aufnahmen von Objekten für
Firmen und Unternehmen geht
das Angebot. Entwickeln und
drucken lassen kann man bei Fo-
tografie Mörke Motive in vielen
erdenklichen Variationen. Über
den Sofort-Druck am Terminal

und die Entwicklung von Bil-
dern im Labor hinaus können
Fotos auch auf T-Shirts, Ku-
scheltiere, Tassen, Thermoskan-
nen und sogar auf Torten ge-
druckt werden. Auch Leinwand-
fotos bietet Michael Mörke an.

Ein ganz besonderer Service
ist das Fotocoaching für Hobby-
fotografen. „Dazu gehört der
Umgang mit einer Kamera und
ihren Funktionen, aber auch die
Gestaltung und der Aufbau eines
Bildes“, sagt Mörke. Hobbyfoto-
grafen, für die Blendeneinstel-
lung, Brennweiten und Belich-
tungszeiten Fremdwörter sind,
können mit Hilfe des Fotografen
eine verständliche Einweisung in
ihre Kamera und deren Zubehör
bekommen. Schließlich sollen
Fotografen die Technik beherr-
schen und nicht anders herum.

Wer seine Speicherkarte nicht
mehr lesen kann, Verunreini-
gungen auf dem Bildsensor be-
merkt oder die Programme sei-
ner Kamera versehentlich ver-
stellt hat, findet bei Michael
Mörke ebenfalls Hilfe. Ein ganz
großes Herz hat der Fotograf für
alle, die analog fotografieren.
„Das tue ich auch am liebsten“,
gesteht er.

Das Team von Fotografie
Mörke besteht nun aus fünf Mit-
arbeitern. Neben Michael Mörke
sind hier die beiden gelernten
Fotografinnen Ulla Schulte und
Rebecca Roeps und an der La-
dentheke Ruth Maslowski und
Heike Steffan beschäftigt. Bei der
Eröffnung gestern stellte sich das
neue durchweg weibliche Team
des neuen Inhabers seiner künf-
tigen Kundschaft vor.

Die Öffnungszeiten bleiben
wie gewohnt von 9 bis 13 und
von 15 bis 18.30 Uhr. Samstags
ist von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
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Begrüßung: Michael Mörke (rechts) begrüßte seine Kundschaft, hier Mari-
na und Andreas Steinke, mit einem Glas Sekt. Foto: A. Schneider

6 bis 22 Uhr: Das Lindenbad ist
geöffnet.
7.30 bis 12.30, 14 bis 17.30
Uhr: Die Bürgerberatung ist
geöffnet.
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis
17.30 Uhr: Das Rathaus I und
II ist geöffnet.
8 bis 18 Uhr: Der Entsorgungs-
punkt Nord in Halle-Künse-
beck in der Dahlbreede ist ge-
öffnet.
9 bis 16 Uhr: Ferienspiele für
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sieben und 16 Jahren mit
geistigen Behinderungen, Re-
mise.
10 bis 12 Uhr: Ferienspiele
»Dame-Mühle-Schach« für
Kinder zwischen sechs und 14
Jahren, Bürgerzentrum.
10 bis 13 Uhr: Öffnungszeiten
der Stadtbücherei.
10 bis 20 Uhr: Das Freibad ist
geöffnet.
14 Uhr: Treffen der Donners-
tagswandergruppe des Heimat-
vereins Halle am Bahnhof vor
der Bäckerei Lechtermann.
14.30 bis 18 Uhr: Das Café Ge-
genüber am Kirchplatz ist ge-
öffnet.
15 bis 17 Uhr: Offene St. Jo-
hanniskirche.
15 bis 18 Uhr: Kinderbetreu-
ung in der Haller Kinderstube
am Rochinplatz, Bahnhofstra-
ße 17.
15 bis 20 Uhr: Offener Treff für
alle ab zwölf Jahren im Jugend-
zentrum im Bürgerzentrum
Remise.
18 bis 20 Uhr: Das Jugendzen-
trum Künsebeck ist geöffnet.
18.15 Uhr: Offener Lauftreff
Tatenhausen, Start ab Schloss-
parkplatz Tatenhausen.
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Die besten Jungtiere im Kreis
Haller Kaninchenzuchtverein richtet die diesjährige Jungtierschau aus

¥ Halle (HK/anke). Flauschi-
ges Fell, markante Ohren und
eine süße Stupsnase machen
Kaninchen noch immer zu be-
liebten Haus- und Zuchttieren.
Die besten Jungtiere aus dem
Kreisgütersloh werden am
Samstag, 1. August, und Sonn-
tag, 2. August, in der Haller
Remise gezeigt. Der Rasseka-
ninchenzuchtverein W 225
Halle richtet die Kreisjungtier-
schau aus.

Bei der Jungtierschau im
Bürgerzentrum Remise werden
150 bis 200 Kaninchen im Alter
bis acht Monaten, also bis kurz

vor der Geschlechtsreife, gezeigt
werden. Es gibt in Deutschland
weit über 100 Rassen, von denen
einige bei der Ausstellung zu se-
hen sein werden. Die schönsten
und besten Exemplare der Haus-
tierart werden prämiert werden.

Am Samstag um 14 Uhr geht
es los, die Schau wird offiziell ge-
gen 16 Uhr von Bürgermeisterin
Anne Rodenbrock-Wesselmann
eröffnet werden. Bis 20 Uhr und
am Sonntag von 9 bis 17 Uhr
können interessierte Kaninchen-
freunde die Schau besuchen. Es
gibt Kaffee und Kuchen, Würst-
chen und eine große Tombola
mit über 300 Preisen.

Laden ein: Ruth Nawer, Hans-Jürgen Blase (1. Vorsitzender), Paul Demske
(Ehrenvorsitzender), Jungzüchterin Verena Liebich und Manfred Waledy
(2. Vorsitzender, von links) freuen sich auf die Schau. Foto: A. Schneider

Monatscup mit
spanischem Wein

Viele Spieler verbesserten ihr Handicap

¥ Halle (HK/anke). Gute Er-
gebnisse, eine gute Stimmung
und dazu noch gutes Essen
und ein guter Tropfen zeichne-
ten das Monatsturnier des
Golfclubs Teutoburger Wald
aus.

Viele gutgelaunte Sieger hat
das Monatsturnier hervorge-
bracht. „Das monatliche Turnier
ist ein reines Zählspiel, bei dem

man nicht die ein oder andere
Bahn streicht, sondern durch-
spielen muss“, erklärt Presse-
sprecher Albert Blaschke. Erfreu-
lich nennt er die Tatsache, dass
viele Spieler ihr Handicap beim
Turnier verbessern konnten.
Gekrönt wurde das Turnier
durch Dr. Rolf Freund, selbst be-
geisterter Golfspieler. Er lud die
Spieler zu einem spanischen
Buffet mit erlesenen Weinen ein.

Gute Ergebnisse beim Monatscup: Unser Foto zeigt – von links – Martin
Kessing, Andreas Koch, Armin Gronwald, Niclas-Benedikt Biermann,
Christian Kinder, Yolena Knipperts, Christian Ottensmeier, Stefan Leo-
poldseder, Jens-Oliver Lohrengel und Rolf Freund.. Foto: A. Blaschke

Dem Mörder in Ostwestfalen auf der Spur
Krimis aus OWL im Taschenbuchformat bei der Gütersloh Marketing GmbH erhältlich

¥ Halle (HK). Sie sind düster,
spannend und emotional: die
21 Kurzkrimis aus Ostwestfa-
len-Lippe. Unter dem Titel
»OWL Kriminell« aus der Rei-
he »Mordlandschaften« ist die
mörderische Lektüre ab sofort
für 9,90 Euro in der Tourist-
Information im ServiceCenter
der Gütersloh Marketing
GmbH erhältlich.

Ob heimtückische Verbre-
chen, geheimnisvolle Orte oder

raffinierte Täter – Spannung ist
hier beim Leser garantiert.

Autoren wie Carsten Sebasti-
an Henn, Norbert Horst, Jürgen
Siegmann, Wolfram Tewes, Jür-
gen Reitemeier, Nessa Altura,
Mechtild Borrmann, Monika
Detering oder Sandra Lüpkes
faszinieren den Leser mit heim-
tückischen Verbrechen, ge-
heimnisvollen Orten, raffinier-
ten Tätern und gefährlichen Ab-
gründen der menschlichen, der
ostwestfälischen Natur. So ver-

schieden wie die Autoren, so
vielfältig sind die Geschichten.

Die literarischen Reisen in
„OWL kriminell“ führen den Le-
ser nach Bielefeld, Bad Salzuflen,
Paderborn, Gütersloh und Hö-
velhof, nach Bad Oeynhausen,
Detmold, Rheda-Wiedenbrück,
zum berüchtigten Hexenbür-
germeisterhaus in Lemgo oder
dem MARTa-Museum in Her-
ford. Andere Autoren meucheln
mit lokalen Spezialitäten wie
dem legendären Pickert oder

widmen sich der Frage, wo es in
ganz OWL die schärfste Curry-
wurst zu verspeisen gibt. Claudia
Puhlfürst und Uwe Voehl haben
mit feinem Gespür fürs Beson-
dere diese mörderischen Ge-
schichten ausgewählt

Lassen Sie sich überraschen,
wenn es heißt: »Güterlos in Gü-
tersloh«, »Ein mordsmäßiger Pi-
ckert« oder »Kein Platz für eine
Leiche«. Die Krimis sind be-
stimmt der richtige Schmöker
für die Urlaubszeit.

Infos zur Grippe

in zehn Sprachen
¥ Kreis Gütersloh (HK). Das
Ethno-Medizinische Zentrum hat
im Auftrag der Staatsministerin
bei der Bundeskanzlerin, Prof. Dr.
Maria Böhmer, und in Zusam-
menarbeit mit dem Robert Koch-
Institut und dem Paul-Ehrlich-
Institut einen Informationsflyer
mit Hinweisen und Verhaltens-
tipps zur Neuen Grippe (Schwei-
negrippe) entwickelt und in zehn
verschiedene Sprachen übersetzt.
Mit einem Flyer in zehn verschie-
denen Sprachen informiert die In-
tegrationsbeautragte Maria Böh-
mer Migrantinnen und Migran-
ten über die so genannte Schwei-
negrippe. Das Faltblatt er läutert
in leicht verständlicher Form, wie
man sich vor einer Ansteckung
mit dem Virus H1N1 schützen
kann und was bei einer Infektion
mit der Neuen Grippe zu beach-
ten ist. Der Flyer steht im Internet
unter www. integrationsbeauf-
tragte.de zum Download bereit.

»Nanamania« in der Lederfabrik
Jutta Steinsiek bietet ab 31. Juli bunten Kunstworkshop an

¥ Halle (Felix). „Nanas sind
einfach farbenfroh und fröh-
lich. Sie gehen einem direkt ins
Gemüt“, weiß Jutta Steinsiek.
„Man erlebt sofort eine Um-
wandlung in gute Laune, wenn
man mit ihnen zu tun hat, al-
leine schon durch die rundli-
chen Formen und die fröhli-
chen Farben“, so die Künstle-
rin. Vom 31. Juli an bietet Jutta
Steinsiek wieder einen Work-
shop zum Thema an. »Nana-
mania – und mehr« heißt der
und bietet an fünf Abenden
Gelegenheit, sich mit der
Kunstrichtung von Niki de
Saint Phalle auseinanderzuset-
zen.

„Ich habe gedacht, wir kön-
nen – gerade in Anbetracht des
Jubiläums der Mondlandung –
auch mal was Spaciges machen“,
erzählt Jutta Steinsiek schmun-
zelnd. Und so geht es bei den Na-
nas auch – aber natürlich nicht
nur – um die Umsetzung durch-
aus skurriler Ideen. „Eigentlich
sind ja die Elemente mein The-
ma“, verrät die Piumerin. „Aber
da gehört der Weltraum ja ir-
gendwieauchdazu.“

Und sie gesteht freimütig:
„Ich bin ein großer »Niki de
Saint Phalle«-Fan.“ Deren be-
rühmten »Tarot-Garten« in Ca-
palbio, südlich von Grosseto in
der südlichen Toskana gelegen,
hat sie vor einiger Zeit selbst be-
sucht. „Es ist einfach unglaublich
beeindruckend, das alles in echt
zu sehen“, erinnert sie sich. Kein
Wunder. Schließlich sind die
original Nanas zuweilen überle-
bensgroß.

Maximal sieben Teilnehmer
können im Atelier Steinsiek in

der Lederfabrik an dem Kunst-
Workshop teilnehmen. Das erste
Treffen findet am Freitag, 31. Ju-

li, um 18 Uhr statt. Gut zwei
Stunden Zeit sollte man dann
schon mitbringen. Wer sich an-

melden möchte, kann dieses un-
ter ` (0 54 25) 17 54 oder
jasteinsiek@aol.comtun.

Figuren, die einfach gute Laune machen: Die Künstlerin Jutta Steinsiek lädt jetzt alle Interessierten zum dritten
»Nanamania«-Kunst-Workshop in ihr Atelier in der »Haller Lederfabrik« ein. Foto: a. heim

Ein viertel Jahrhundert
¥ Halle (HK). Am 5. Juli feierte
Christoph König sein 25-jähri-
ges Betriebsjubiläum bei der
August Storck KG. Der Haller
ist als Sachbearbeiter im Wa-
reneingang Technik beschäf-
tigt. Zum Jubiläum gratulierten
ihm im Rahmen einer Feier-

stunde am vergangenen Freitag
Ulrich Otto vom Betriebsrat
und Dirk Niemann, Leiter
Technische Betriebe (links), so
wie Hans-Joachim Wendler,
Gruppenleiter Magazin 5, und
Personaldirektor Gerhard Kel-
ler (rechts). Foto: HK


